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Gemeinde Mühlhausen i.T.
Amtliche Mitteilungen

Die Gemeindehalle, inkl. Umkleide und Duschräume ist an folgenden Tagen
•	von Freitag, 31. März ab 12:00 Uhr bis einschl. Montag, 3. April bis 16:00 Uhr, wegen dem Frühlingsfest Musikkapelle 
Bad Ditzenbach

•	am Mittwoch, 19. April bis einschl. Donnerstag, 20. April, bis 12:00 Uhr, wegen der DRK-Blutspendeaktion
•	von Freitag, 19. Mai,ab 12:00 Uhr bis einschl. Sonntag, 21. Mai, wegen der Schwäbischen-Alb-Classic (Historic Ralley)
geschlossen. Bitte beachten!
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Sammel- und Abfuhrtermine 2017
Müllabfuhr: Eselhöfe und Mühlhausen i.T.
Freitag, 31. März 2017 u. HM 4
Gelber Sack - Mühlhausen i.T.
Montag, 03. April 2017
Gelber Sack - Eselhöfe
Mittwoch, 05. April 2017
Altpapiersammlung
Fetzer-Papiertonne Eselhöfe und Mühlhausen i.T.
Freitag, 07. April 2017
Biomülltüte
Mittwoch, 05. April 2017
(Bereitstellung bitte ab 6.00 Uhr und gerne auch in einem 
Eimer mit Deckel wegen Tieren)
Grünmassesammlung
Dienstag, 25. April 2017
Grünmüll
Grüngutplatz in Gosbach (Krähensteige)
März - Oktober  
Mo. und Do. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 13.00 bis 18.00 Uhr
November
Mo. und Do. von 14.00 bis 17.00 Uhr
Sa. von 13.00 bis 17.00 Uhr
Dezember - Februar
Sa.      von 12.00 bis 16.00 Uhr
Schrottabfuhr
Die jährliche Schrottabfuhr des Abfallwirtschaftsbetriebs 
wurde 2015 eingestellt!
Problemmüll
Mittwoch, 17. Mai 2017
Elektrogeräte
Zwei Bestellkarten sind auf der Rückseite vom Abfall-Abc.
Weitere „Grüne Karten“ sind auf dem Rathaus erhältlich.
Sperrmüll
nur auf Anforderung. Anforderungskarte wurde mit dem 
Müllgebührenbescheid versandt.
Wasserversorgung
Störungen/Notfälle: Bitte rufen Sie den Wassermeister 
Uwe Burghardt an unter Tel. 0172 760-5688.
Wertstoffhöfe
Gruibingen
auf dem Betriebsgelände der Firma Moll, Im Boden 3
freitags 14.00 - 18.00 Uhr
Bad Ditzenbach - Gosbach
im Gewerbegebiet „In der Au“
mittwochs 16.00 - 18.30 Uhr
freitags 13.00 - 18.00 Uhr
samstags 08.00 - 13.00 Uhr
Wiesensteig
beim städtischen Bauhof, Seestraße 26
freitags 12.30 - 16.30 Uhr

Wildtierkamera entwendet
In der Zeit vom 1.3. bis 11.3.2017 wurde auf den Eselhö-
fen im Stiftungswald eine Wildtierkamera entwendet. Diese 
befand sich in einem verschlosenen Holzkasten mit einer 
Größe von 30 x 30 x 40 cm. Kasten samt Kamara wurden 
gewaltsamt vom Baum gerissen und entwendet. Der Wert 
der Kamera beläuft sich auf 200,00 €. Der Vorfall wurde zur 
Anzeige gebracht.

Sachdienliche Hinweise nimmt der Polizeiposten Deggingen 
und das Rathaus Mühlhausen im Täle entgegen.

Der Bürgersaal ist an folgenden Tagen
•	am Samstag, 8. April, wegen der Hauptversammlung 
Heimatverein

•	am Samstag, 22. April, wegen der Hauptversammlung 
der Mühlenhexen Mühlhausen im Täle e.V.

•	am Montag, 24. April, ab 14:00 Uhr wegen einer Ge-
meinderatssitzung

•	am Montag, 22. Mai, ab 14:00 Uhr wegen einer Ge-
meinderatssitzung

•	von Freitag, 23. Juni bis einschl. Sonntag, 25. Juni, we-
gen einer privaten Veranstaltung

•	am Montag, 26. Juni, ab 14:00 Uhr wegen einer Ge-
meinderatssitzung

•	am Montag, 24. Juli, ab 14:00 Uhr wegen einer Gemein-
deratssitzung

•	von Donnerstag, 27. Juli bis einschl. Sonntag, 10. Sep-
tember, wegen den Sommerferien

geschlossen. Bitte beachten!

Kinder und Jugend

Felix-Nabor-Schule

Indianerfeeling an der Felix-Nabor-Schule
Am vergangenen Donnerstag hatten die Schülerinnen und 
Schüler ein besonderes Erlebnis: Es fand dort eine Autoren-
Mitmach-Lesung mit dem aus dem Filstal stammenden Au-
tor Günther Ihring statt.

Herr Ihring entführte die Schüler in das Reich der Indianer. 
Er erzählte viel Wissenswertes über die uns fremde Kul-
tur: So erfuhren die Kinder z.B. die damaligen Familienzu-
sammenhänge, die Ess- und Lebendgewohnheiten und die 
Sprache der Indianer. Besonders im Gedächtnis geblieben 
ist der Ausruf „WASTE“, der übersetzt bedeutet, es war toll/
schön/gut. Immer wieder schaffte es Herr Ihring, die Auf-
merksamkeit der Schüler aufrechtzuerhalten, denn wer etwas 
Schwieriges wusste und eine seiner Fragen beantworten 
konnte, bekam vom Autor eine Adlerfeder geschenkt … und 
die waren natürlich heißbegehrt.
Nach dem Erläutern der Indianer-Kultur erzählte Herr Ihring 
von dem kleinen Indianerjungen Klimbimbimbim, der die 
Hauptperson seiner mittlerweile 5 von ihm geschriebenen 
Bände ist. Er las uns am Ende aus einem seiner Bücher vor, 
die allesamt aufeinander aufbauen. So konnten die Kinder 
in die Geschichte des Indianerjungens hineinschnuppern und 
es weckte so hoffentlich Lust auf mehr.
Am Ende waren sich alle, Schüler wie Lehrerinnen, einig: Sie 
fanden es „WASTE“!
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Um die Lesefreude und Lesefertigkeit unserer Schüler zu 
verbessern stehen noch weitere „Leseprojekte“ in diesem 
Schuljahr an. Beim 2. Termin zum „Offenen Vorlesen“ dürfen 
die Kinder Eltern beim Vorlesen lauschen. Des Weiteren ist 
ein kleiner Bücherflohmarkt im Sommer geplant, bei dem die 
Kinder ihre gelesenen Bücher verkaufen oder eintauschen 
können. Über das ganze Schuljahr wurden Bücherwünsche 
der Kinder gesammelt und konnten nun dank Einnahmen 
aus diversen Festen für die Bücherei angeschafft werden. 
Jeden Dienstag kommt nach wie vor unsere Frau Abt, um 
mit den Erstklässlern zu lesen. Diese Stunde hat über die 
Jahre nie an Beliebtheit verloren und ist heute wichtiger 
denn je. 

Kath. Kindergarten "Pusteblume"
Mühlhausen

Besuch beim Seniorennachmittag

Am Donnerstag, 23.3.2017, besuchten wir Kinder vom Kin-
dergarten „Pusteblume“ die Senioren im Pfarrhaus.
Passend zum Frühlingsanfang sangen wir Lieder, ließen die 
Knospen sprießen, vertrieben den Winter und träumten uns in 
einen Zauberwald aus weichem, grünen Moos. Alle waren mit 
Feuereifer dabei und sangen und sprachen aus voller Kehle.
Wie freuten uns als Mina Staudenmayer für jedes Kind et-
was zum Naschen bereithielt. Auch die Erzieherinnen erhiel-
ten Nervennahrung.
Ganz herzlich möchten wir uns für die Geldspende bedan-
ken, die wir von den Senioren erhalten haben. Wir möchten 
davon neues Spielmaterial für die Kinder anschaffen.
Es hat uns großen Spaß gemacht, und wir freuen uns schon 
auf ein Wiedersehen.
Die Kinder und Erzieherinnen 
vom Kindergarten „Pusteblume“

Die Mitteilungen der Kirchen finden Sie ab sofort im vorde-
ren Teil des Amtsblattes unter „Mitteilungen der Kirchen“.

Mitteilungen aus den 
Vereinen und Organisationen

Freiwillige Feuerwehr
Mühlhausen
Mühlhausener Mostprämierung 
Bester Most 2016 kam von Uwe Schmid aus Mühlhausen.
Am Samstag, 18. März 2017, fand bei der Feuerwehr die 
Mostprämierung statt.
Es wurden 17 Moste zur Prämierung abgegeben, die einer aus-
gewählten Jury vorgestellt und von dieser verkostet wurden. 
Die Wartenden und die Gäste vergnügten sich bei unse-
rem schon traditionell eingelegten Romadur und warmem 
Fleischkäse mit Brot in der Fahrzeughalle, wo auch schon 
das eine und das andere Fachgespräch der Mostherstellung 
geführt wurde.
Die Probe des einen und anderen Mostes unter den Gästen 
wurde auch schon mal durchgeführt und Einschätzungen, 
welcher in die engere Auswahl kommt oder welcher nur zum 
Schnapsbrennen genommen werden kann.
Die Jury konnte nach knapp zweistündiger Auswertung dann 
ein gutes Ergebnis präsentieren. Alle abgegebenen Moste 
konnten zweimal durch die Verkostung gehen.
Den 1. Platz machte der Most von Uwe Schmid, 2. Platz der 
Most von Benni Straub, und Platz 3 ging an Herbert Rey.
Nach der Siegerehrung wurden die Moste von den Gästen 
dann verkostet und das Ergebnis der Jury geprüft. 
Die Feuerwehr bedankt sich bei der Jury und den Gästen 
und wünscht allen ein erntereiches Jahr.
Der Schriftführer

Heimatverein Mühlhausen im Täle e.V.
Einladung zur Hauptversammlung
Liebe Mitglieder,
wir laden euch recht herzlich zu unserer Hauptversammlung 
am 8. April 2017 im Bürgersaal, Beginn: 20.00 Uhr ein. 
Als Tagesordnungspunkte haben wir vorgesehen:
 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
 2. Bericht des Vorsitzenden
 3. Bericht der Garde
 4. Bericht des Kassiers
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Entlastung des Gesamtvorstandes
 7. Wahlen
 8. Haushaltsplan
 9. Anträge
10. Reflexion Fasnet 2017, Ausblick Fasnet 2018
11. Verschiedenes
Anträge sind bis 2. April 2017 schriftlich beim Vorstand 
abzugeben.
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns freuen.
Nach Ende des offiziellen Teils werden Bilder vom „Frühling 
in Südtirol“ gezeigt.
FM

Verlagstipps:

Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Obst- und Gartenbauverein
Mühlhausen e.V.
Kreativer Frühlingsabend
am Dienstag, 4. April 2017, 19.00 Uhr
Wir holen uns wieder den Frühling ins Haus. Mit Naturmate-
rial, wie bemoosten Zweigen, Birkenreisig, Weidenkätzchen, 
Moos oder Heu ummanteln wir frühlingsfrische Gefäße.
Bringen Sie ausgediente, gerade Gläser, geschnittene, be-
mooste Zweige, Filzband oder Kordel und ihr individuelles 
Dekomaterial (ausgeblasene Eier, Holzhäschen usw.) mit.
Wir treffen uns im Foyer des Rathauses.
Ihr Team vom OGV

TSV Obere Fils e.V.
Bitte lesen Sie die Vereinsnachrichten unter der Rubrik 
"Vereine Wiesensteig"!

Wanderfreunde
Mühlhausen im Täle e.V.
Am Sonntag, 2. April, findet in der Vereinshütte ein Früh-
schoppen statt. Wie immer sind alle Freunde und Gönner 
des Vereins recht herzlich eingeladen.
Der Schriftführer

Parteien
CDU Stadtverband Wiesensteig
Oberes Filstal
Siehe unter Parteien Wiesensteig.

Was Wann Wo

WIR LADEN EIN…
.. zum KITA-FLOHmARKT!!!

Am 1. April – und das ist wirklich kein 
Aprilscherz!!!– hier bei uns in der KITA 
„Schneckenhäusle“ in der Schillerstraße 

in Gruibingen!

Wir verkaufen von 10 – 12 Uhr  
Möbel, Spielzeug, Fachbücher…!

Wir haben gemistet und umgeräumt und 
unser Spielzeug durchgeschaut und nun 
beschlossen, dass das, was wir zuviel 

haben, vielleicht noch ein anderer  
benutzen kann!

Deswegen laden wir zum Flohmarkt zu 
uns in den Kindergarten ein!  

Der erzielte Erlös wird dem Kindergarten 
zugute kommen!

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Fahrradfahren macht Kinder schlau
Allrounder für die Gesundheit

In der Regel lernen Kinder Radfahren leichter, wenn sie vorab 
längere Zeit mit einem Laufrad oder Roller gefahren sind. Da-
mit lassen sich bereits etwa ab dem dritten Lebensjahr Koor-
dination, Geschicklichkeit und gute Balance fördern. Ein Rad 
mit Stützrädern ist wenig sinnvoll, denn Kinder sollten früh 
lernen, das Gleichgewicht allein zu halten.

Motorische Fähigkeiten erlernen

„Fahrradfahren ist ideal für Kinder, um motorische Fähig-
keiten zu erlernen“, sagt Markus Kuhn vom Serviceteam der 
KKH Kaufmännische Krankenkasse in Heilbronn. „Lenken, 
treten und bremsen, vorausschauen, die Balance halten, 
Handzeichen geben - da ist einiges zu koordinieren.“ Rad-
fahren ist ein echtes Allroundtalent für die Gesundheit und 
macht obendrein gute Laune!

Das passende Bike

Damit die gesundheitlichen Vorzüge des Radfahrens auch 
greifen, ist es wichtig, dass das Fahrrad zu einem Kind passt. 
Von den Ausmaßen sollte es der Körpergröße des Kindes 
entsprechen. Gelangt das Kind mit beiden Füßen gleichzei-
tig sicher auf den Boden, wenn es auf dem Sattel sitzt? Sind 
die Bremshebel gut erreichbar und auch leichtgängig? Ist ein 
Kettenschutz ratsam? Bei Beantwortung dieser und anderer 
wichtiger Fragen hilft der Fachhandel. Er berät auch beim 
Kauf eines Fahrradhelms, der unbedingt zur Ausrüstung ge-
hören sollte. Denn ein guter Helm schützt vor den Folgen von 
Kopfverletzungen durch Stürze mit dem Rad, vermeidet oder 
mindert diese. Qualitätshelme entsprechen der Sicherheits-
norm EN 1078 und sind am GS-Zeichen für geprüfte Sicher-
heit zu erkennen. „Auch Eltern sollten einen Helm tragen“, 
rät Kuhn, denn: „sie sind die wichtigsten Vorbilder für ihre 
Kinder.“

Kinder sollten sich mindestens eine Stunde am Tag bewegen. 
Hierfür ist das Fahrrad gerade auch im Frühjahr ein idealer 
Begleiter, ob auf dem Weg zu Freunden, zum Sport, zur 
Schule oder für die Radtour mit der Familie am Wochenende. 
Doch bis kleine Kinder allein sicher als Radfahrer am Straßen-
verkehr teilnehmen können, bedarf es Muße, Geduld und 
viel, viel Übung. „Eltern, ältere Geschwister oder auch Oma 
und Opa sollten sich daher am Anfang viel Zeit nehmen, um 
Kindern sicheres Radfahren beizubringen“, empfiehlt Mar-
kus Kuhn. Ideal hierfür sind ruhige Plätze oder Wohnstraßen 
fernab vom Straßenverkehr. Denn erst einmal sind die Klei-
nen mit dem komplexen Bewegungsablauf beschäftigt.

Wichtig: Straßenverkehrsordnung

Wichtig zu wissen laut Straßenverkehrsordnung (StVO) § 2 
Absatz 5: Kinder bis zum vollendeten achten Lebensjahr müs-
sen, ältere Kinder bis zum vollendeten zehnten Lebensjahr 
dürfen mit Fahrrädern Gehwege benutzen.

(KKH/red)


